
Nahe bei dem Schlosse des Königs lag ein großer dunkler 
Wald und in dem Walde unter einer alten Linde war ein 
Brunnen; wenn nun der Tag recht heiß war, so ging das Kö-
nigskind hinaus in den Wald und setzte sich an den Rand 
des kühlen Brunnens - und wenn sie Langeweile hatte, 

so nahm sie eine goldene Kugel, warf sie in die Höhe und 
fing sie wieder und das war ihr liebstes Spielwerk.

Aus: Der Froschkönig oder Der eiserne Heinrich
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